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Sicherheit in der Kirche
Stadtkirche bekommt Netz
unter die Decke.

Benefiz-Comedy
„Make laugh not War“ in
der Nordhessenhalle.

Für Notfall gerüstet
250 Betriebe lassen
Ersthelfer ausbilden.

Drei Großprojekte am Diemelsee
Restaurant, Appartementhäuser und Nahversorger in Heringhausen geplant

FWG. „Das war sehr produk-
tiv, weiter so.“ Er appelliere an
die Heringhäuser, Chancen zu
nutzen und selbst aktiv zu
werden. So könnten sie Leer-
stände imDorfumnutzen.Der
Gemeindevorstand habe eine
„große Verantwortung“, er
müsse die Sorgen im Dorf
über die Menge an Touristen
und die Verkehrssituation „im
Auge haben“. Johannes Trippe
von der Arbeitsgemeinschaft
ging auf Einwände ein. Ob auf
Appartements am Restaurant
verzichtet werden könne, ent-
scheide der Betreiber. Das Ver-
fahren für Nahversorger, Res-
taurant und Appartementhäu-
ser laufe parallel. Verkehrsfra-
gen würden bei der Aufstel-
lung des Bebauungsplanes ge-
regelt. Der Wunsch der FWG
nach einer Indoor-Hallewerde
geprüft. red

ve Votum der Heringhäuser
erleichtert uns die Zustim-
mung ungemein“, sagte FDP-
Sprecher Jan-Christoph Meier.
Die Diskussionen seien wich-
tig gewesen, allerdings habe
die Gemeinde dadurch leider
den Marktbetreiber verloren.
Die Gemeindevertreter

lehnten den SPD-Antrag zur
Reihenfolge des Bauens ab. In
der von Cord Wilke beantrag-
ten namentlichen Abstim-
mung billigten 16 Abgeordne-
te die drei Projekte, zwei lehn-
ten sie ab.
Eine Mehrheit der Hering-

häuser hat sich beim Informa-
tionsabend für die Investitio-
nen ausgesprochen, berichte-
te Bürgermeister Volker Be-
cker. Die Einbindung der He-
ringhäuser biete eine „gute
Entscheidungsgrundlage, sag-
te Severin Keßler von der

ne Strukturwandel gehe es in
keinem Dorf weiter, bei allen
Bedenken und Ängsten seien
die Chancen größer. Die FWG
fordere den Bau einer Halle
für Indoor-Freizeitangebote.
SPD-Sprecherin Jutta Franke

erinnerte an die ersten Debat-
ten 2020, damals sei entschie-
den worden, die Projekte
könnten nur umgesetzt wer-
den, wenn das Dorf eingebun-
den werde. „Das ist gesche-
hen“, deshalb stimme die SPD
mehrheitlich zu. Allerdings
beantrage sie, eine Reihenfol-
ge festzulegen: Erst sollten
Nahversorger und Restaurant
gebaut werden, dann die Ap-
partementhäuser. Außerdem
müsse die Betreibergesell-
schaft ihren Sitz in Diemelsee
haben – was Johannes Trippe
von der Arbeitsgemeinschaft
nochmals zusagte. „Das positi-

Projekt ist schlüssig, die CDU
wird zustimmen“, erklärte
Fraktionschef Jörg Weide-
mann. Die CDU begrüße,
„dass wir uns die Zeit nehmen
durften“, einen Monat länger
zu diskutieren. Der Infoabend
mit den Heringhäusern war
wichtig, „wir konnten uns ein
konkreteres Bild machen, die
Bürger konnten sich informie-
ren.“ Es gelte, „mit den Bür-
gernund für die Bürger zu ent-
scheiden“.
Der FWG falle es nicht

leicht, gegen die Meinung des
Heringhäuser Ortsbeirats zu
stimmen, sagte Fraktionschef
HorstWilke. Aber zwei Drittel
derEinwohner seiendafür, au-
ßerdembötendie Projekte „ei-
ne einmalige Chance“ für die
Entwicklung des Dorfes. Die
Projekte brächten der Ge-
meinde Gewerbesteuern ein,
die Tourismusabgabe verdop-
pelte sich praktisch. Große In-
vestitionenwie in die Uferpro-
menade müssten auch refi-
nanziert werden. Die neue
Kläranlage sei bereits auf den
Gästezuwachs ausgelegt. Oh-

Diemelsee-Flechtdorf – Die Die-
melseer Gemeindevertreter
habenbei einer Sondersitzung
den Bau von Appartement-
häusern neben dem Ferien-
dorf, eines Restaurants mit
weiteren Appartements am
Seeufer sowie eines Nahver-
sorgungsmarktes mit klarer
Mehrheit gebilligt. Die Ar-
beitsgemeinschaft Faber/We-
ber darf ihre drei Großprojek-
te in Heringhausen umsetzen.
Es geht um eine Investitions-
summe von 25 bis 30 Millio-
nen Euro.
Die Gemeindeverwaltung

soll einen Vorvertrag mit den
Investoren ausarbeiten, über
den ebenfalls das Parlament
entscheidet. Mit diesem Be-
schluss endet eine rund zwei-
jährige Debatte, die in Hering-
hausen geführtwurde. Die Ge-
meindevertreter hatten ihre
Entscheidung im Februar ver-
tagt, weil sie noch Klärungsbe-
darf sahen. Bis die konkreten
Planungen stehen, das Bau-
recht geschaffen ist und die
Bagger anrollen, dauert es vo-
raussichtlich bis 2024. „Das

Der ersehnte Nahversorger auf dem Pack-Gelände soll zweigeschossig werden.
ZEICHNUNGEN: ARBEITSGEMEINSCHAFT FABER/WEBER

So könnte der Neubau aussehen, der den Imbiss am Strand-
bad ersetzen soll: Das Restaurant am Ufer des Diemelsees
mit Appartements in den Obergeschossen.

STEPPVIELFALT

www.bettenhaus brack.dewww.bettenhaus-brack.de

TOLLE ANGEBOTE

BIS ZU 70%
REDUZIERT!
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JUBILÄUMSVERKAUF
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NUR NOCH

7 TAGE!

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Telefon: (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr
regionaler
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss
p. P. bei Pflege-

bedürftigkeit möglich.
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„Make laugh not War“
Benefiz-Comedy für die Ukraine in der Nordhessenhalle

ourticket.de sowie bei Büro-
bedarf Wilmes in Volkmar-
sen, dem Autohaus Schüpp-
ler in Volkmarsen sowie an
allen bekanntenVorverkaufs-
stellen. Tickethotline: 06073
722 74 0. red

fizveranstaltung geht an eine
Hilfsorganisation für die
Ukraine. Beginn ist um 19.30
Uhr, Einlass um 18 Uhr. Kar-
ten gibt es für 28,85 Euro im
Vorverkauf unter www.s-pro-
motion.de oder www.printy-

rer und Bodo Bach. Unter-
stützt wird die Aktion von
Bürgermeister Hartmut Lin-
nekugel, der die Nordhessen-
halle kostenfrei zur Verfü-
gung stellt, sowie von Hit Ra-
dio FFH. Der Erlös der Bene-

am 25. Mai in der Nordhes-
senhalle eine Antwort.
Johannes Scherer und Bodo

Bach sind sich einig, dass Co-
medy mit den aktuellen Er-
eignissen vereinbar ist, zu-
mal der Erlös des Abends für
den guten Zweck überwiesen
werden soll.
Zusammen mit Mirja Re-

gensburg wollen Johannes
Scherer und Bodo Bach ihre
besten Nummern präsentie-
ren.
„Die 2 Beiden“ sind seit

mehr als zwei Jahrzehnten
erfolgreich mit ihren Solo-
programmen auf deutschen
Comedybühnen unterwegs.
Mit Mirja Regensburg holen
sie sich „das Multifunktions-
werkzeug unter den weibli-
chen Comedians“ auf die
Bühne. Sie betrachtet in ih-
ren Shows mit empathi-
schem, pointiertem und
selbstreflektiertem Blick die
Unterschiede zwischen Män-
nern und Frauen.
Die Idee zu dem Comedy-

Programm „Make laugh not
war“ hatten Thomas Rehm,
Kostas Vick, Johannes Sche-

Volkmarsen – Comedy in Zei-
ten des Krieges? Mit dem Pro-
gramm „Make laugh not
War“ geben die hessischen
Comedians Johannes Sche-
rer, Bodo Bach („Die 2 Bei-
den“) und Mirja Regensburg

Comedy für die Ukraine: Die hessischen Comedians Johannes Scherer, Bodo Bach („Die 2 Bei-
den“) und Mirja Regensburg stehen gemeinsam am 25. Mai in der Nordhessenhalle in Volk-
marsen auf der Bühne. FOTO: ROBERTMASCHKE/HITRADIOFFH

Wohlverdienter Ruhestand
Stadt verabschiedet Erzieherin und Bauhofmitarbeiter

che des Bauhofes. Jeweils im
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde dankten Bürgermeis-
ter Klaus Friedrich, der Per-
sonalrat sowie die Abtei-
lungsleitungen ihnen für ih-
ren engagierten Einsatz in
all den Jahren und über-
reichten gemeinsam eine
Urkunde und verschiedene
Präsente als Zeichen der An-
erkennung.
Für den Ruhestand

wünschten sie beiden alles
erdenklich Gute und viel Ge-
sundheit. red

gust 1995 wurde er für den
Bauhof Stadt Korbach einge-
stellt und war zuletzt für die
Pflege und Unterhaltung der
städtischen Sportanlagen
zuständig.
Die Instandhaltung des da-

zugehörigen Maschinen-
parks gehörte ebenfalls zu
seinen Aufgaben. Mehrere
Jahre steuerte er als Leiter ei-
ner der größten Abteilungen
die vielfältigen Einsatzberei-

Jahre im Kindergarten Kun-
terbunt und etwa vier Jahre
im Kindergarten Laake tätig.
Im August 1998 wechselte
Marion Riedler zurück in
den Kindergarten Sonnen-
schein, wo sie bis zuletzt
eingesetzt war.
Christian Engelhard war

nach seiner Ausbildung zum
Kfz-Mechaniker im Jahr
1981 viele Jahre in der Pri-
vatwirtschaft tätig. Im Au-

Korbach – Bei der Stadt Kor-
bach wurden die Erzieherin
Marion Riedler und der Bau-
hofmitarbeiter Christian En-
gelhard nach über 41 bezie-
hungsweise über 26 Arbeits-
jahren in den Ruhestand
verabschiedet.
Marion Riedler absolvierte

bereits ihr Vorpraktikum so-
wie ihr Anerkennungsjahr
im Rahmen der Erzieheraus-
bildung im Kindergarten
Sonnenschein. Anschlie-
ßend war sie mehr als zwölf

Kissenbezug aus
Makosatin
80x80 cm, Reißverschluss,
viele schöne Designs
orig.
12,95 jetzt1.29

Damenunterhemd
von Walz, breite Motivspitze,
Achselform,
bis Größe 54
orig.
8,95 jetzt4.95

Walkfrottierserie von
Gözze 12 akt. Uni-Farben,
Duschtuch
orig. 15,95 jetzt6.99
Handtuch
orig. 6,95 jetzt3.49

Herren Retropant
Doppelpack
95% Baumwolle, 5% Elasthan,
Supersitz, Streifen und Uni
orig.
12,95 jetzt6.99

Jerseyspannbetttücher
von Biberna 1b aus lfd. Prod.
180-200x200 cm
34,95 jetzt12.99
90-100x200 cm
12,95 jetzt5.99

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631/506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

Wir bleiben für Sie preiswert!
Hier wird Geld gespart!

Halbleinen Geschirrtuch
Klassisches Karo-Design,
50x70 cm,
4 Farben
orig.
2,95 jetzt1.25
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zustellerin habe ich einen Job der
Spaß macht und sich trotzdem mit
Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
� (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD WILDUNGEN Braunau, Reinhardshausen
(Hauptstr., Masurenallee),
Stadt (Brunnenallee), Wega

DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)
Stormbruch

KORBACH Eppe, Helmscheid,
Nordenbeck, Ober-Ense,
Stadt (Arolser Landstr.,
Friedenstr.)

LICHTENFELS Goddelsheim
(Immighäuser Str.)

TWISTETAL Berndorf (Arolser Str.)
VÖHL Stadt (Basdorfer Str.,

Gartenstr., Lindenallee)
WALDECK Freienhagen

(Manegoldstr., Südstr.)
Höringhausen
(Arolser Str., Hauptstr.)

WILLINGEN Bömighausen
Stadt (Briloner Str.,
Hoppecketalstr.,
Stryckweg, Waldecker Str.)
Usseln (Korbacher Str.)

Wir suchen für unsere Lokalsportredaktion
in Korbach zum 1. August 2022 einen

»Volontär
(m/w/d)

»Was Sie mitbringen
• nach Möglichkeit ein

abgeschlossenes Studium
• praktische Erfahrungen

im Bereich Journalismus
• Gespür für journalistische

Themen
• vielseitiges Interesse an allen

Sportarten
• umfassende Allgemeinbildung

und hervorragende Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift

• Begeisterung für digitale
Medien und soziale Netzwerke

• eine hohe Kommunikationsbe-
reitschaft und Zuverlässigkeit

• verbindliches und sympathi-
sches Auftreten

• Bereitschaft zu Wochenend-
und Feiertagsdiensten

• Führerschein der Klasse B

Beim Sport geht es um die Story
und die Menschen. Sie nehmen
Termine wahr, recherchieren,
schreiben, fotografieren,
redigieren und gestalten Seiten
und digitale Kanäle.
Den Großteil der Ausbildung
absolvieren Sie in der Lokalspor-
tredaktion, aber Sie lernen auch
andere Redaktionen kennen.

»Interesse geweckt?
Dann schicken Sie uns gerne Ihre
Bewerbung mit Arbeitsproben,
vorzugsweise per E-Mail zu. Wir
freuen uns, Sie kennenzulernen!

»Bewerbungen an:
Waldeckische Landeszeitung
z. Hd. Gerhard Menkel
Lengefelder Str. 6, 34497 Korbach
sportredaktion@wlz-online.de

Meine Heimat. Meine Zeitung.

»ERKÄMPF DIR DEINEN STAMMPLATZ
IN UNSEREM LOKALSPORT-TEAM

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark ab 7 Uhr, keine Neuware,
Aktuelle Corona-Regel beachten

26.+27.3.

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Ankauf

Ankauf von Geweihen und Abwurf-
stangen vom Rot- und Damwild,
zahle gut. # 01522-8738578

Wer gibt Haus, Hof oder Grundstück
sehr günstig oder gratis ab? (auch sa-
nierungsbedürftig etc, bitte alles an-
bieten) # 0163 / 149 68 50

Im Bereich Waldeck oder Edertal su-
chenwir, Ehepaarmittleren Alters, ein
freistehendes Haus in ruhiger Lage bis
ca. 200.000 €. # 05623-598 99 13

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKMImmobilienServiceAlfred Jäger

# 05632-968149

Immobilienankauf
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Besuche wieder möglich
Kliniken ändern Regeln - Test- und Maskenpflicht bleiben

• Personen, die weder
geimpft noch genesen sind,
benötigen für den Zutritt ei-
nen offiziellen negativen An-
tigen-Schnelltest oder einen
negativen PCR-Test (jeweils
nicht älter als 48 Stunden).
• Bei Kindern reicht das
Schul-Testheft aus.
• Für eine rasche Einlasskon-
trolle können sowohl der
Impf- als auch der Genese-
nenstatus über die „CovPass“-
App oder die Corona-Warn-
App nachgewiesen werden.
Die Besuchszeiten sind täg-
lich in der Zeit von 14.30 bis
19 Uhr. Es sind pro Besuch
und Patient maximal zwei
Personen gestattet. Besucher
müssen sich am Hauptein-
gang über die Luca-App oder
das Kontaktformular regis-
trieren.
• Das durchgängige Tragen
einer FFP2-Maske (auch bei
Kindern) in den gesamten Kli-
nikgebäuden sowie im Pa-
tientenzimmer, Händehygie-
ne und Abstandsregeln blei-
ben verpflichtend.
In allen Kliniken werden

nur Besucher zugelassen, die
keine Krankheitszeichen ei-
ner Infektion der Luftwege
(wie Husten, Schnupfen etc.)
oder Fieber aufweisen.
Im St.-Elisabeth-Kranken-

haus in Volkmarsen gilt nach
wie vor das Besuchsverbot.
Ausnahmen sind etwa bei
langer Liegezeit, Krisensitua-
tionen, dem bevorstehenden
Lebensende undminderjähri-
gen Kindern möglich.

red/srs

theft aus.
Die Besuchszeiten in den

Asklepios-Kliniken Bad Wil-
dungen sind Montag bis Frei-
tag von 15 bis 18 Uhr sowie
Samstag und Sonntag von 13
bis 16 Uhr für maximal zwei
Stunden.
Im Kreiskrankenhaus Fran-

kenberg ist Montag bis Frei-
tag von 15 bis 18 Uhr sowie
Samstag und Sonntag von 14
bis 17 Uhr Besuchszeit.
Die Besuchszeiten im

Stadtkrankenhaus Korbach
sind täglich von 10.30 bis 12
Uhr und 15 bis 19 Uhr fürma-
ximal zwei Stunden.
• Pro Besuch und Patient sind
einmal täglich maximal zwei
Personen gestattet.
• Das durchgängige Tragen
einer FFP2-Maske (auch bei
Kindern) in den gesamten Kli-
nikgebäuden sowie im Pa-
tientenzimmer, die regelmä-
ßige Händehygiene und die
Abstandsregeln bleiben ver-
pflichtend.
• Besucher müssen sich am
Haupteingang registrieren.
• Sonderregelungen in sensi-
blen Bereichen: Besuche auf
der Intensivstation sind nur
in Absprachemit dem behan-
delnden Arzt möglich.
Im Krankenhaus Bad Arol-

sen gelten folgende Regelun-
gen:
• Besucher müssen entweder
mindestens doppelt geimpft
oder genesen sein. Der Gene-
senenstatus gilt ab dem 29.
Tag und bis 90 Tage nach ei-
nem positiven PCR-Tester-
gebnis.

Waldeck-Frankenberg – Das Be-
suchsverbot für die Kliniken
in Bad Wildungen, Bad Arol-
sen, Frankenberg und Kor-
bach ist aufgehoben. Gemäß
festgelegten Regeln und zu
festen Besuchszeiten können
Patienten somit wieder Be-
such empfangen. Dies war in
den vergangenen Monaten
nur in Ausnahmefällen mög-
lich.
Aufgrund der schrittweisen

Corona-Lockerungen von
Bund und Ländern passen die
Asklepios-Kliniken Bad Wil-
dungen, das Krankenhaus
Bad Arolsen, das Kreiskran-
kenhaus Frankenberg und
das Stadtkrankenhaus Kor-
bach ihre Besucherregeln an.
Es gibt jedoch Auflagen,

wie die Vorlage eines gülti-
gen negativen Corona-Tests
(Antigen oder PCR), eine Re-
gistrierung vor Betreten der
Kliniken sowie festgelegte Be-
suchszeiten. Weiterhin muss
in den gesamten Klinikge-
bäuden, also auch im Patien-
tenzimmer, durchgängig ei-
ne FFP2-Maske getragen wer-
den. Dies gilt sowohl für Be-
sucher als auch für Patienten.
Folgende Regelungen gel-

ten in Bad Wildungen, Fran-
kenberg und Korbach:
• Besucher müssen – unab-
hängig vom Impfstatus – ei-
nen offiziellen negativen An-
tigen-Schnelltest (nicht älter
als 24 Stunden) oder einen
negativen PCR-Test (nicht äl-
ter als 48 Stunden) nachwei-
sen. Bei Kindern reicht das
aktuell geführte Schul-Tes-

Sicherheitsnetz für die Kirche
Damit der Gottesdienst gefahrlos möglich ist

gestaltetes Video über die an-
stehenden Schutzmaßnah-
men produziert, das auf You-
tube zu finden: „Stadtkirche
Bad Arolsen: So geht´s wei-
ter“. aha

werden. Zuvormuss dasDach
stabilisiert werden, das durch
Stürme Verformungen im
Gebälk aufweist.
Kantor Knobbe hat ein vom

Posaunenchor musikalisch

schiff errichtet worden, so-
dass vom Geläut der Glocken
keine Erschütterungen in die
Kirche übertragen werden.
Dann erst soll die Decke

wieder instandgesetzt wer-
den. Dafür werden neuartige
Methoden angewandt. Um
die zu erproben, soll die De-
cke zunächst inHöhe der drei
Skulpturen Liebe, Glaube.
Hoffnung von Christian-Da-
niel Rauch geöffnet und dann
mit der Reparatur begonnen

derkreis für Kirchenmusik.
Als nächstes soll das Turm-
dach instandgesetzt werden.
Dafür werden gut 200000 Eu-
ro veranschlagt. Die Sanie-
rung empfiehlt sich nach
Aussage der Architekten vor
der eigentlichen Deckensa-
nierung. Spätestens in fünf
Jahren sei sie notwendig, um
die Verkehrssicherheit si-
cherzustellen. Der Turm
selbst ist als eigenständige
Konstruktion am Kirchen-

Bad Arolsen – Damit die evan-
gelische Stadtkirche in Bad
Arolsen an Pfingsten für Got-
tesdienste geöffnet werden
kann, sollen eine Schutzpla-
ne und ein Netz unter die
bröckelig gewordene Decke
gehängt werden. Auch der
Bereich der Orgel wird durch
eine weitere Schutzplane ab-
getrennt.
Die Stadtkirche ist seit Ok-

tober 2020 wegen Bauschä-
den gesperrt. Ein zentner-
schwerer Brocken war zuvor
aus der Stuckdecke gebro-
chen und zu Boden gestürzt.
Glücklicherweise kam nie-
mand zu Schaden.
Seither prüfen Experten,

wie es zu dem Schaden kom-
men konnte und wie die Kir-
che saniert werden kann. In-
zwischen zeichnete sich ein
mehrjähriges Sanierungspro-
gramm für Dachkonstrukti-
on, Decke und den Turm ab.
Die Gesamtkosten sind vom
Arolser Architekturbüro
Müntinga und Puy im Febru-
ar 2022 mit 4,1 Millionen be-
ziffert worden.

Die Ausführung der Arbei-
ten und deren Finanzierung
steht noch aus. Ein Förder-
kreis hat sich gebildet, der
sich um Spenden bemüht.
Die Gemeinde wird für

rund 44000 Euro die Schutz-
plane für die Decke kaufen:
„Das ist günstiger als eine
Miete“, sagt Pfarrer Gerhard
Lueg. Die Plane müsse min-
destens ein Jahr dort bleiben.
Knapp 5000 Euro kostet der

Vorhang vor der Orgel. Finan-
ziert wird der über den För-

Die seit 2020 wegen Bauschäden gesperrte Stadtkirche wird voraussichtlich Pfingsten nach Einzug eines Schutznetzes und
der Einzäunung der Orgel für Gottesdienste geöffnet. Darauf freuen sich Pfarrer Gerhard Lueg, links, und Bezirkskantor
Jan Knobbe. FOTO: ARMIN HASS

Förderkreis hat sich
gebildet

Am Bornrain 3 | 34593 Knüllwald-Oberbeisheim
Neustädter Str. 39 | 35066 Frankenberg /Eder

w w w . h e i nm u e l l e r . c om Am Flüthedamm 2 | 37124 Göttingen-Rosdorf

+++ CIAO WINTER – DIE NEUE FRÜHJAHR-/SOMMER-KOLLEKTION IST DA! +++
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ENTDECKEN SIE ÜBER 20.000 PAARENTDECKEN SIE ÜBER 20.000 PAARENTDECKEN SIE ÜBER 20.000 PAARENTDECKEN SIE ÜBER 20.000 PAAR

EXKLUSIVE MARKENSCHUHE
ENTDECKEN SIE ÜBER 20.000 PAARENTDECKEN SIE ÜBER 20.000 PAARENTDECKEN SIE ÜBER 20.000 PAAR

50€ BO
NU

SJETZT
BIS ZU
ÜBERR ASCHUNGS-COUPONS ABHOLEN
UND BEIM NÄCHSTEN EINKAUF SPAREN!

IHR EINKAUF WIRD
JETZT BELOHNT!

Nur für kurze Zeit – Überraschungs-
Coupons für Ihren nächsten Einkauf sichern!

SHOPPEN & COUPONS SICHERN

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Die Gangster Gang: Tägl. 16 h,
So auch 14 h
Uncharted: Tägl. 19.45 h
The Batman: Tägl. 19.30 h
Die Häschenschule - Der große
Eierklau: Tägl. 15.45, So auch
14.15 h

CINE K KINO Korbach
Der Wolf und der Löwe: Tägl.
15 u. 17.15, Sa u. So auch 13 h
Die Gangster Gang: Tägl. 15 u.
17.15 h, Sa u. So auch 13 h
Die Häschenschule - Der große
Eierklau: Sa 13, 15.15 u. 17 h,
So 13, 14.45 u. 15.15 h, Mo bis
Mi 15 h
In 80 Tagen um die Welt: Sa u.
So 13 h
Jackass Forever: Sa 17.45, 19
u. 22.30 h, So 17.15 u. 19.30 h,
Mo u. Di 17 u. 19.30 h,Mi 17 h
JGA: Jasmin. Gina. Anna.: Mi
20 h
Klitschko: So 17 h
Küss mich, Mistkerl: Sa, Mo u.
Di 19.45 h, So 19.30 h
Plötzlich aufs Land - Eine Tier-
ärztin im Burgund: Mi 19.45 h
Sing - Die Show Deines Le-
bens: Sa u. So 13.15 h, Mo bis
Mi 15 h
The Batman: Sa 15.45, 19.30 u.
21.15 h, So u. Mi 15.45 u.
19.30 h,Mo u. Di 16 u. 19.30 h
Uncharted: Sa 15.15, 19.30 u.
22.15 h, So 19.30 h, Mo u. Di
17.15 u. 19.30 h, Mi 17.15 h
Wunderschön: Tägl. 19.30 h,
Sa auch 22.15 h

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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Für den Notfall gerüstet
250 Betriebe aus dem Kreis lassen Ersthelfer ausbilden

ternehmen, die weniger als 20
Mitarbeiter beschäftigen, soll-
tenmehr als einen Mitarbeiter
zum betrieblichen Ersthelfer
ausbilden lassen, empfiehlt die
Kreishandwerkerschaft. So sei
gewährleistet, dass selbst bei
Krankheit, Urlaub oder Außen-
einsätzen die Vorgaben erfüllt
bleiben. In manchen Unter-
nehmen seien neben Ersthel-
fern auch Brandschutzbeauf-
tragte vorgeschrieben. „Die Co-
rona-Pandemie hat zwar mit-
telbar deutliche Spuren imUn-
fallgeschehen hinterlassen. Es
sind weniger Arbeitsunfälle
2020 und 2021 gemeldet wor-
den. Doch die Bedeutung der
Ersthelfer-Schulungen im
Handwerk nimmt nicht ab.“,
sagte Gerhard Brühl, Hauptge-
schäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Waldeck-Fran-
kenberg. „Mit der Verstärkung
durch Dozent Richhardt kön-
nen wir die Kurse zukünftig
auch im Oktober und Novem-
ber anbieten“, kündigt Brühl
an. Die Kreishandwerkerschaft
Korbach gibt unter 0 56 31/
95 35 100 Auskünfte. red

bruar bis Anfang März Schu-
lungen mit dem langjährigen
Referenten Thomas Nolte vom
Deutschen Roten Kreuz. Zu-
sätzlicheUnterstützung erhielt
die Kreishandwerkerschaft
durch Erwin Richhardt, Ge-
schäftsführer von „Erste Hilfe
Hessen“.
In der Niederlassung Fran-

kenbergwurden ebenfalls Kur-
se für Betriebe aus dem Raum
Allendorf/Eder,Battenbergund
Frankenberg durchgeführt. Be-
triebsinhaber sind nach dem
Arbeitsschutzgesetz und der
„Berufsgenossenschaftlichen
Vorschrift für Sicherheit und
Gesundheit bei der Arbeit“ ver-
pflichtet, Ersthelfer auszubil-
den und zu beschäftigen. Bei
mehrals20Mitarbeiternreicht
ein Ersthelfer im Unterneh-
mennichtmehraus.Dievorge-
schriebene Zahl erhöht sich
dann je nach Branche unter-
schiedlich: Gehört ein Unter-
nehmen zur Verwaltungs- und
Handelsbranche, müssen fünf
ProzentderanwesendenMitar-
beiter als betriebliche Ersthel-
fer qualifiziert sein. Auch Un-

Waldeck-Frankenberg – Rund
250 Handwerksbetriebe haben
sich an den Erste-Hilfe-Schu-
lungen der Kreishandwerker-
schaft Waldeck-Frankenberg
beteiligt.NachzweijährigerCo-
rona-Pause gab es vonMitte Fe-

Die Teilnehmer vom Lehrbauhof Korbach mit Schulungsleiter Erwin Richhardt (rechts hinten)
und Ausbilder im Lehrbauhof Christoph Karl (links hinten). FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT/PR

Prüfung erfolgreich
abgelegt

Tabea Studt ist beste
Baumaschinen-Mechatronikerin

linnen und Gesellen, die ihre
Prüfung im Ausbildungsbe-
ruf Land- und Baumaschinen-
mechatroniker erfolgreich
meisterten. Aus Waldeck-
Frankenberg kamen Marlon
Emde aus Korbach (Weide-
mann, Korbach), Jannik Fre-
debeul-Krein aus Brilon (Jan-
son, Diemelsee), Marlon Kie-
pe aus Twistetal (Agravis,
Fritzlar), Niklas Leithäuser
aus Willingen (Wachenfeld,
Korbach), Nick Lichte ausMe-
debach (Bärenfänger, Lich-
tenfels), Til Pfeifer aus Bie-
bertal (Landmaschinenme-
chanikermeister Frank Kal-
höfer, Korbach), Marc Schlö-
mer aus Twistetal (Schütte,
Marsberg), Tabea Studt aus
Korbach (Wachenfeld, Kor-
bach), Sebastian Walter aus
Frankenberg (Raiffeisen-Wa-
ren, Kassel), Carlo Wank aus
Bad Arolsen (Raiffeisen-Wa-
ren, Kassel). red

Alle erfolgreichen Prüflinge fin-
den Interessierte im Internet auf
handwerk-mr.de.

Waldeck-Frankenberg - Bei der
Kreishandwerkerschaft Mar-
burg und den angeschlosse-
nen Innungen fand anstelle
der mit 110 Ausbildungsab-
solventen aus 14 Berufen ge-
planten Freisprechungsfeier
nur die Ehrung für besonde-
re Leistungen bei den Win-
terprüfungen statt. Daran
nahmen auch Prüflinge aus
Waldeck-Frankenberg teil.
Der Marburger Kreishand-

werksmeister Hartmut Pfeif-
fer und sein Stellvertreter
Jörg Peil begrüßten vier er-
folgreiche Prüflinge auf dem
Hof der Kreishandwerker-
schaft Marburg. Zeugnisse
mit besonderer Auszeich-
nung bekamen Elektroniker
Alexander Nowak aus Ebs-
dorfergrund, Land- und Bau-
maschinenmechatronikerin
Tabea Studt aus Korbach, Ma-
ler und Lackierer Lukas Pfeil
aus Homberg (Ohm) sowie
Tischler Philip Kronsbein aus
Gladenbach. Unter den 110
Absolventen waren 28 Gesel-

Auszeichnung für besondere Leistungen: (von links): Philip
Kronsbein, Marburgs Kreishandwerksmeister Hartmut
Pfeiffer, Tabea Studt, Alexander Nowak, Lukas Pfeil, stell-
vertretender Kreishandwerksmeister Jörg Peil.

FOTO: LAND-BAU-TECHNIK-INNUNG NORDHESSEN/PR

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Neues Zentrum und neue Geschäftsräume
Sanitätshaus Friedhoff schafft großzügige Räumlichkeiten mit modernster Technik

Nach nur 11 Monaten Bau-
zeit bezieht das Sanitäts-
haus Friedhoff in diesen Ta-
gen sein neues Vollversor-
gungszentrum für techni-
sche Orthopädie, Rehatech-
nik und Kinderreha an der
Briloner Landstraße 83 in
Korbach. Das Sanitätshaus
in der Bahnhofstraße bleibt.

Bis zu 20 Patientinnen
und Patienten können im
neuen Gebäude parallel be-
handelt und beraten wer-
den. Dafür sorgen Werk-
stätten für technische Or-
thopädie auf 1.000 m², Be-
ratungs-, Schulungs- und
Funktionsräume auf 500 m²
sowie Büros und Verwal-
tungsräume gleicher Größe.

Für die Geschäftsführer
Dennis Köchling, David
Twardzik und Martin Emde,
sowie für das gesamte 82-
köpfige Team wird damit
ein lang gehegter Wunsch
Realität: „Unser Anspruch
ist es, unseren Patienten die
bestmögliche Versorgung
zu bieten. Dies verlangte
die Zusammenführung un-
serer Werkstätten für tech-
nische Orthopädie, Reha-
technik und Kinderreha an
einem Ort mit mehr Platz als
wir ihn in der Innenstadt
hatten“, fasst Dennis Köch-
ling die Hintergründe zu-
sammen.

Dieses Ziel ist erreicht: Die
Kunden erwarten nun
großzügige Räumlichkeiten
mit modernster Technik für
die Beratung und Anpas-
sung des gesamten Fried-
hoff-Portfolios. Geht es um
individuelle Orthesen, Arm-
, Bein- oder auch mikropro-
zessorgesteuerte Beinpro-
thesen, helfen alltagstypi-
sche Laufwege mit Hinder-
nissen wie Treppen und
Schrägen bei der idealen
Einstellung. Tragbare Kon-
taktlos-Scanner sorgen für
die perfekte Messung ver-
schiedener Körperteile im
Bereich der Orthetik und
Prothetik. Fest installierte
Scantechnik liefert untrügli-
che Daten für die Erstellung
von Einlagen aller Art - in-
klusiver sensomotorischer
Einlagen. Und wer trotz
ausgefeiltem Terminmana-
gement ein paar Minuten
warten muss, entspannt in
der attraktiven Warteloun-
ge, während das Auto di-
rekt vor der Tür ohne Knöll-
chengefahr parkt.

Das angrenzende neue
Hochregal-Lager mit 1.000
m² Grundfläche trägt zu-
dem der permanent stei-

genden Nachfrage nach
Produkten für die häusliche
und stationäre Pflege Rech-
nung. Dazu David Twardzik:
„Der Bedarf unserer Partner
und Kunden ist immer ein
akuter. Ob Pflegebett, Roll-
stuhl, Transfer- und Umsetz-
hilfen, Sauerstofftherapie
oder auch viele kleine All-
tagshilfen - wir liefern bin-
nen weniger Stunden. Das
verlangt entsprechende La-
gerkapazitäten für unsere
Kunden vor Ort, in der Regi-

gungszentrum. Alternativ
nutzen die Kundinnen und
Kunden unseren Shuttle-
Service, der sie bequem ins
neue Gebäude bringt, wo
sie dann alle neuen Mög-
lichkeiten kennenlernen
und genießen können und
sehr herzlich willkommen
sind. Alles ist möglich.“

An der Briloner Landstra-
ße wird nun noch das „alte“
300 m² große Ladenlokal
umgebaut. Beratung und
Verkauf finden bis dahin in
der „alten“ Halle daneben
statt. Bis zum Jahresende
soll dann alles - samt Drive-
In - fertig sein. Dazu Dennis
Köchling: „Der Neubau un-
seres Vollversorgungszen-
trums hat dank des großen
Engagements unseres Ar-
chitekten Wilhelm Wilke
und aller beteiligten Hand-
werksunternehmen bisher
hervorragend funktioniert.
Wofür wir sehr dankbar
sind, denn das ist in Zeiten
von unkalkulierbaren Lie-
ferengpässen und Fachkräf-
temangel alles andere als
selbstverständlich. Nun hof-
fen wir, dass dies bis zur fi-
nalen Fertigstellung weiter
so klappt.“ Das Sanitätshaus
freut sich auf Ihren Besuch.
sanitaetshaus-friedhoff.de
Service-Telefon 05631 3061

sonstigen Alltagshilfen.
Sensomotorische Einlagen
werden ebenfalls weiterhin
von unserem, vielen be-
kannten Orthopädieschuh-
macher Karl Mehrhoff in
der Bahnhofstraße ange-
passt. Das komplette Team
vor Ort ist bestens geschult
und kann viele Details, die
über das Sanitätshaus-Sorti-
ment hinausgehen, sofort
lösen. Für alles andere
kommt bei Bedarf gern je-
mand aus dem Versor-

on wie auch darüber hi-
naus.“

Das Sanitätshaus in der
Bahnhofstraße 17 bleibt un-
verändert bestehen, betont
Martin Emde: „Unsere Kun-
dinnen und Kunden finden
dort auch zukünftig alle ty-
pischen Sanitätshauspro-
dukte, von Bandagen und
Gehstützen über Kompres-
sionsstrümpfe bis hin zu

Empfangsbereit ist das neue Versorgungszentrum für technische Orthopädie in Korbach. Das Sanitäts-
haus Friedhoff bietet hier umfassende Leistungen gebündelt vor Ort. TEXT/FOTO: SANITÄTSHAUS FRIEDHOFF

Mehr Platz!

Versorgungsumfeld ist
optimal

Bahnhofstraße bleibt

100 % Lieferbereitschaft

Finale Fertigstellung
Ende 2022

ANZEIGE

Wir suchen zum

1. April 2022
einen

Straßenreiniger
(m/w/d)

für die Reinigung von
Parkplätzen an Landstraßen im
LK Waldeck-Frankenberg für

4 Tage/Woche.

Führerschein Klasse C1 (alt 3)
ist Voraussetzung.

Bewerbungen unter:
05692 7507 oder per E-Mail an

info@techwa.de





Einfach besser
schlafen im
neuen Jahr!

In enger Zusammenarbeit mit Schlafforschern
und auf Basis von Studien aus Wissenschaft und
Praxis entwickeln wir funktionale Schlafprodukte,
von Nachtwäsche über Kissen und Bettdecken

bis hin zu Matratzenschonern, um das besondere
Drittel unseres Lebens zu verbessern.

Bettdecke AERO
ActiveClima

135 × 200 cm

149,95€

Ergonomisches
Seitenschläferkissen
ACAMAR

69,95€

30 Tage Probeschlafen

Versandkostenfrei ab 50 €

Kostenlose Retoure

Aloe Vera
Kopfkissen
NuMOON

69,95€

-20%
mit Code
SCHLAF20
(bei der Bestellung
eingeben, gültig bis

28.02.22)

Haben Sie Fragen? Unsere Experten helfen Ihnen gerne:

service@third-of-life.comTel. 089 -44355504

Direkt im Online-Shop bestellen:

www.third-of-life.com

Kissen l Decken l Bettwäsche l Topper
Sleepwear l Zubehör l Beratung

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738Wäsche-Store
S C H I E S S E R

NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 / Sa. 9.00-14.00

Hier wird Geld gespart
Basic T-Shirt
James Nicholson
Gr. M-3XL, 12 akt. Farben
orig. Preis 9.95 je5,-
By Louise
Damenmix
Hosen, Shirts, Shorts

alles1/2
Alle original SCHIESSER-Artikel

25-50% billiger
als empf. Herstellerpreis

PREIS
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Korbacher Handballer
suchen Abteilungsleiter
Kein Nachfolger für Backhaus gefunden

Müller ist stellvertretender
Vorsitzender und Männer-
wart, Caro Berger ist Schrift-
führerin und kümmert sich
um die Hallenzeitung.
Für den Damenhandball

sind Madeline Eckhardt und
Kathi Blagus zuständig, Ra-
phael Harbecke ist neuer Ju-
gendwart. Carsten Haber-
mann bleibt Kassenwart. Die
weiteren Posten: Sponsoring
Sandra Voß, Leitung Theken-
team: Janina Voß, Sekretärs-
beauftragte: Katharina
Wend, Medienbeauftragter:
Maik Huneck. tsp

Korbach – Die Handballer des
TSV Korbach stehen weiter-
hin ohne Abteilungsleiter da.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung konnte kein Nachfolger
für den zurückgetretenen
Stefan Backhaus gefunden
werden. Backhaus begründe-
te seinen Rücktritt in der Ver-
sammlung: Er gehe nicht im
Bösen, sondern die Arbeit sei
ihm zu viel geworden. Er ap-
pellierte an die Mitglieder,
sich mehr für die Abteilung
zu engagieren.
Die übrigen Vorstandspos-

ten wurden besetzt. Robert

Neue Führungsriege ohne Anführer: Der Vorstand um den
stellvertretender Vorsitzenden Robert Müller (hinten 3.v.r.)
kümmern sich um den Handball beim TSV Korbach. Es fehlt
Caro Berger. FOTO: TSV KORBACH

Island im Sommer und Winter
Multivisionsshow zeigt Wandel der Jahreszeiten

larsommern im ständigen Ta-
geslicht „explodierende“ Far-
benpracht der isländischen
Natur.
Bilder der Hauptstadt Reyk-

javik, verschiedene National-
parks, die abgelegenen
Westfjorde und spektakuläre
Bilder des Vulkanausbruches
auf der Halbinsel Reykjanes
ergänzen die digitale Dia-
show ebenso wie Tipps und
Hintergrundinformationen.
Der Zutritt erfolgt zu den

tagesaktuell gültigen Bestim-
mungen, wahrscheinlich
nach 3G. Der Kartenvorver-
kauf läuft über dieHomepage
des Kinos zu Preisen von 12
bis 14 Euro. red

Wolfhagen - Der Globetrotter
Reinhard Pantke war 2020
und 2021 mehrere Monate
im Sommer und Winter per
Fahrrad auf Island unterwegs
und präsentiert die einzigar-
tigen Landschaften im Wan-
del der Jahreszeiten. Seine di-
gitale Foto- und Filmshow
zeigt er am Sonntag, 27.
März, ab 11 Uhr im Kino
Wolfhagen.
Reinhard Pantke zeigt

dampfende Geysire und
schmatzende Schlammquel-
len, Eisberge und Höhlen,
wilde Fjordlandschaften mit
riesigen Vogelkolonien, öde
Hochlandwüsten, Islandpfer-
de und die in den kurzen Po- Reinhard Pantke zeigt in seiner Multivisionsshow unter an-

derem den Skogafoss. FOTO: REINHARD PANTKE

Magistrat prüft Tierfriedhof
Stadt denkt über Beisetzung verstorbener Haustiere nach

nehmender Urnenbestattun-
gen auf Friedhöfen ausrei-
chend Platz vorhanden wäre,
komme eine Teilnutzung für
die Beisetzung verstorbener
Haustiere nicht in Betracht.
Einstimmig wurde der An-

trag der Grünen mit Ände-
rungswünschen von CDU
und FW an den Magistrat
überwiesen. Er soll alle ge-
nannten Aspekte berücksich-
tigen. Das Ergebnis soll an-
schließend im Planungsaus-
schuss beraten werden. höh

Stadt Korbach betrieben. Der
Naturfriedhof bei Goldhau-
sen wurde in 2006 als erster
Tierfriedhof im Landkreis
von privaten Betreibern eröff-
net. Helmut Simshäuser
(CDU) fehlen für eine Einrich-
tung in der Badestadt rechtli-
che Vorgaben, Infrastruktur,
Wege, Parkplätze und Zäune.
Ralf Lock (SPD) fordert eine
strikte Trennung zwischen
städtischen Friedhöfen und
einem geplanten Tierfried-
hof. Obwohl angesichts zu-

befinde sich in Gudensberg.
Für Horst Reis (Freies Wäh-

ler) „erschließt sich aber
nicht, warum der Tierfried-
hof auf einem Grundstück
der Stadt errichtet werden
muss.“ Sinnvoller sei es viel-
mehr, mit den Nachbarkom-
munen Edertal und Fritzlar
eine gemeinsame Lösung zu
suchen. „Wir sehen Ände-
rungsbedarf“, betont Reis
und verweist auf aktuell 14
Tierfriedhöfe in Hessen.
Einer davon wird in der

Bad Wildungen – Vor 17 Jahren
wurde die Einrichtung eines
Tierfriedhofs in Bad Wildun-
gen schon einmal angesto-
ßen. Voraussetzung zum Be-
trieb war eine Satzung. Die
wurde aber nicht auf den
Weg gebracht und das Thema
verschwand wieder aus dem
Blickfeld, weiß Klaus Stützle
(Grüne).
Durch einen aktuellen An-

trag der Grünen im Stadtpar-
lament kommt das Vorhaben
erneut auf die Agenda. Wo
und wie ein Ort zur Beiset-
zung verstorbener Haustiere
angelegt werden könnte,
prüft zunächst der Magistrat.
Die Trägerschaft soll ausge-

schrieben werden. Die Pacht
soll „marktorientiert ermit-
telt“ werden, erläutert Stütz-
le.
„Durch die sehr vielen

Haustiere in Bad Wildungen
und den umliegenden Ge-
meinden Edertal und Bad
Zwesten ist den Tierbesitzern
eine Möglichkeit bereitzu-
stellen, in angemessener
Würde von ihrem geliebten
Haustier Abschied zu neh-
men und einen Ort zur Trau-
er vorzuhalten.“ Das nächst-
gelegene Tierkrematorium

Trauern und das verstorbene Haustier: Das soll auf einem Tierfriedhof möglich sein. 17 Jahre
nach einem Beschluss im Bad Wildunger Stadtparlament ist das Thema jetzt wieder aktu-
ell. ARCHIVFOTO: TOBIAS KUNZ
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Infotage zur Umgehung Twiste
Hessen-Mobil lädt am 31. März und 1. April ein

Impf- oder Genesenen-Status
oder einen tagesaktuellen offi-
ziellen Test in Verbindung mit
einem Lichtbildausweis nach-
weisen. red

wa eine Stunde Zeit haben,
sich an den Ständen zu infor-
mieren.
Alle angemeldeten Bürger

müssen am Eingang ihren

Twistetal-Twiste – Zur Ortsum-
gehung Twiste finden am 31.
März zwischen 14 und 18 Uhr
und am 1. April zwischen 10
und 15.30 Uhr Informations-
veranstaltungen von Hessen-
Mobil in der Mehrzweckhalle
Twiste statt. Zu diesen Veran-
staltungen sind alle interessier-
ten Bürger eingeladen.
An verschiedenen Informati-

onsständen stehen versierte
Ansprechpartner zu Themen
wie etwa technische Planung,
Wasserschutzmaßnahmen,
Landespflege, Bauwerke oder
Lärmschutzmaßnahmen zur
Klärung von Fragen zur Verfü-
gung.
EineAnmeldungmitAngabe

eines Terminwunsches ist bis
28. März bei der Gemeindever-
waltung Twistetal unter Tele-
fon 05695/9799-0 oder per E-
Mail an info@twistetal.deerfor-
derlich. Aufgrund der Corona-
Schutzmaßnahmen erfolgt der
Einlass nur nach vorheriger
Anmeldung in begrenzten
Gruppen, die dann jeweils et-

Hessen-Mobil stellt am 31. März und 1. April in öffentlichen
Veranstaltungen in der Mehrzweckhalle die Pläne für die
Ortsumgehung Twiste vor. FOTO: ARMIN HASS

Jetzt bewerben
Landespreis würdigt Engagement

sich bei Werbemaßnahmen
drei Jahre auf den Preis zu be-
rufen.
Einsendeschluss ist der 30.

Juni. Informationen und Be-
werbungsunterlagen gibt es
unter soziales.hessen.de/Prei-
se-und-Ehrungen/Landes-
preis-Beschaeftigung-und-In-
tegration-schwerbehinderter-
Menschen. red

trieben die notwendige Aner-
kennung eingeräumtwerde“.
Betriebe im Landkreis kön-

nen sich bewerben, wenn sie
über die Beschäftigung hi-
naus besondere Aktivitäten
im Bereich der Ausbildung
behinderter Menschen bie-
ten. Die Preisträger erhalten
neben 3000 Euro und einer
Urkunde die Berechtigung,

Waldeck-Frankenberg – Land-
tagsabgeordnete Claudia Ra-
vensburg teilt mit, dass sich
Betriebe, die beispielhafte Be-
schäftigung und Teilhabe für
schwerbehinderte Menschen
bieten, jetzt für den 17. Lan-
despreis bewerben können.
Ravensburg freut sich, dass
„mit dem Preis Chancen-
gleichheit und Teilhabe in Be-

Dynamik des Mobbings
Uplandschülern vergeht bei Theater schnell das Lachen

Schulberatungsteam. Die
Schauspielerinnen haben am
Ende Ratschläge: „Macht bei
Cybermobbing Screenshots,
sammelt Beweise“, sagt Lore-
na Steffl. „Und verlasst Grup-
pen, die nur darauf aus sind,
euch fertig zu machen. Auch
wenn ihr dann nicht alles
mitkriegt.“ Wer sich fühle
wie Lena, müsse mit anderen
reden, betont Sonja-Elisabeth
Martens. Und wer sich in
Franzi wiedererkenne solle
wissen: Es muss nicht so
kommen. Nicht über jeden
dummen Spruch lachen,
nicht immer einen draufset-
zen, nicht einfach zuschau-
en: Diese Botschaft sei ange-
kommen, sagtMartens. Denn
als die verzweifelte Lena am
Ende sagt, dass sie zur Polizei
geht, habe sie sich über einen
Kommentar aus dem Publi-
kum gefreut: „Ich komme
mit dir.“ wf

und aufmerksam, und neh-
men praktisch die Rolle der
Klassenkameraden ein. Am
Ende können sie sichmit den
Schauspielerinnen ausführ-
lich über das Geschehen un-
terhalten.
Im Unterricht werde Mob-

bing immer wieder themati-
siert, erklärt Lehrerin Jasmin
Sender – der Perspektivwech-
sel durch das Stück stärke
das. Es falle in den Rahmen
eines umfangreichen Präven-
tionskonzepts, teilt Schullei-
terin Barbara Pavlu mit: Da-
rin würden die Themen Klas-
sengemeinschaft, Teamtrai-
ning und „Gemeinsam Klasse
sein“ gestärkt, um Mobbing
und Ausgrenzung früh aufzu-
decken und zu vermeiden. Fi-
nanziert wird das Stück
durch das Landesprogramm
des Hessischen Kultusminis-
teriums „Löwenstark“. Die
Organisation obliegt dem

Willingen – Als Lena denkt, ih-
re Sitznachbarin Franzi wolle
bei der Lösung der Matheauf-
gabe an der Tafel mithelfen,
und ihr versehentlich die
Kreide an den Kopf wirft, la-
chen einige Schüler in der
Aula. Auch als die gekränkte
Franzi sie zu ärgern beginnt,
löst die blanke Dreistigkeit
noch das ein oder andere Ki-
chern über das Stück aus.
Doch den Schülern der fünf-
ten bis siebten Klassen der
Uplandschule vergeht das La-
chen schnell, als der harmlos
scheinende Ärger Schritt für
Schritt eskaliert. Keine Stun-
de dauert es, da sind Lorena
Steffl und Sonja-Elisabeth
Martens vom Weimarer Kul-
turexpress bei Nervenzusam-
menbrüchen, Bloßstellung
im Internet und drohender
Gewalt angelangt.
Die zuschauenden Schüler

verfolgten das Stück ruhig

Eigentlich beginnt es gut zwischen Franzi (Sonja-Elisabeth Martens, links) und Lena (Lorena
Steffl) – doch die Aufführung an der Uplandschule zeigte, wie schnell Mobbing entstehen
und eskalieren kann. FOTO: WILHELM FIGGE

Fotos: Fotolia

AnzeigenSpezial

Hilfe in der Trauer
Fotos: Fotolia

RuheForst Bad Arolsen
Schloßstraße 27 · 34454 Bad Arolsen

Telefon (01 70) 5 78 43 87 · Fax (0 56 91) 89 55 19
E-Mail: info@ruheforst-badarolsen.de · www.ruheforst-badarolsen.de

KostenloseWaldführungen:
Jeden 1. Sonntag im Monat, 14.00 Uhr,
ab RuheForst-Parkplatz an der Kroneiche

(zwischen Helsen und Kohlgrund)

Wir sind immer für Sie da: Vor Ort und 24 Stunden!

Bestattungen Schmand · Lütersheimer Straße 24 · 34471 Volkmarsen
Tel.: 05693-9189455 · E-Mail: info@bestattungen-schmand.de

www.bestattungen-schmand.de

Beratung ist enorm wichtig
Regionale Unterschiede bei Bestattungen können groß sein

Stephan Neuser ist Gene-
ralsekretär des Bundes-
verbands Deutscher Be-

statter. Immer wieder muss
er sich mit beliebten Irrtü-
mern rund um das Thema
Bestattung auseinanderset-
zen.
Dabei zeigt sich, dass Men-
schen bei der Beauftragung
einer Bestattung ein wesent-
lich geringeres Preisgefühl
haben als bei Produkten und
Waren des täglichen Bedar-
fes. Das wundert nicht wei-
ter, werden Menschen in der
Regel doch nur alle 17 Jahre
mit einem Todesfall im na-
hem Familien oder Freundes-
kreis konfrontiert.

Laut Neuser ist beispiels-
weise eine Erdbestattung
nicht zwangsläufig teurer als
eine Feuerbestattung. Die
Kosten, wie etwa für die hy-

gienische Versorgung des
Verstorbenen und weitere
Dienstleistungen des Bestat-
ters, seien in beiden Fällen
gleich. Bei der Feuerbestat-
tung seinen die nachgelager-
ten Kosten wie beispielswei-
se die Grabpflege oft etwas
günstiger. Er empfiehlt:
„Welche der beiden Bestat-
tungsformen man wählt,
sollte man aufgrund der per-
sönlichen Überzeugung ent-
scheiden.“

Preisvergleiche sind wich-
tig. „Doch man muss sich da-
rüber im Klaren sein, dass es
immer auch regionale Unter-
schiede gibt, besonders was
die Friedhöfe, Friedhofsge-
bühren, die Grabpflege und
andere Leistungen im Zu-
sammenhang mit der Bestat-
tung angeht. Diese regiona-
len Gegebenheiten kennen

Bestatter vor Ort einfach bes-
ser und kein seriöses Unter-
nehmen kann ohne genaue
Informationen zum Sterbe-
fall vorab einen Festpreis
nennen.“ Vergleichsportale
im Internet können in Neu-
sers Augen aufgrund starker
regionaler Unterschiede bei
den Fremdleistungen und
der Bandbreite von Bestat-
tungsdienstleistungen sowie
Bestattungsartikeln kaum zu
einer Preistransparenz bei-
tragen.

„Am besten lässt man sich
schon zu Lebzeiten im Rah-
men der Bestattungsvorsor-
ge von ortsansässigen Be-
stattern ohne Zeitdruck
gründlich beraten und de-
taillierte Kostenaufstellun-
gen aushändigen.“ Von ano-

Abschied verwehrt. Auf eine
Trauerfeier zu verzichten,
um alte Rechnungen zu be-
gleichen, erweist sich auf
lange Sicht als Bumerang“,
so Neuser. ma

zeiten schwergetan hat, ist
eine Trauerfeier ein guter
Dienst und das auch für ei-
nen selber. Durch den Ver-
zicht auf eine Trauerfeier
wird auch Fernstehenden ein

nymen Bestattungen hält
der Fachmann wenig. „Es be-
rührt zu hören, dass ältere
Menschen aus einer falsch
verstandenen Rücksicht auf
ihre erwachsenen Kinder
meinen, diesen mit einer
anonymen Bestattung einen
Gefallen zu tun, nur, weil sie
vielleicht weiter entfernt
wohnen. Das Gegenteil ist
der Fall: Menschen brauchen
gerade wenn sie weit ent-
fernt wohnen, Orte, die an
die Kindheit, die Verwand-
ten und die Vorfahren erin-
nern“, meint Neuser.

Da es für eine ehrliche und
würdige Bestattung keine
zweite Chance gibt, rät er
auch zu einer Trauerfeier.
„Auch wenn man sich mit
dem Verstorbenen zu Leb-

Für eine ehrliche und würdige Bestattung gibt es keine zweite Chan-
ce. Am besten lässt man sich schon zu Lebzeiten im Rahmen der Be-
stattungsvorsorge von ortsansässigen Bestattern gründlich beraten.

FOTO: ANDREAS KÜHLKEN/BUNDESVERBAND DEUTSCHER BESTATTER E. V.



STELLENANGEBOTE

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit innovativen, individuell geplanten Küchenlösungen –
serviceorientiert, persönlich und mit bestem Preis-Leistungs-Verhältnis.

Was wir bieten
· einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem
erfolgreichen Unternehmen

· eine attraktive, leistungsorientierte Entlohnung
· ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
· montags Freizeitausgleich für Ihre Einsatztage
am Samstag

· hohe Wertschätzung Ihrer Leistungen
· eine optimale Arbeitsplatzausstattung
mit moderner Technik

· weitere Extras wie z.B. VWL, Bike Leasing

Was Sie mitbringen
· eine ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
· räumliches Vorstellungsvermögen
· Zuverlässigkeit und sehr gute Teamfähigkeit
· selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
· Küchenfachberater mit Berufserfahrung oder
als Quereinsteiger (…beste Erfahrung mit
Qualifizierung von guten Küchenmonteuren zum
Küchenfachberater)

Ihre Aufgaben
· individuelle, kompetente Beratung unserer Kunden
· Aufmaß des Küchenraumes
· Angebotserstellung und Küchenplanungen
mit dem Planungsprogramm KPS

· Verkauf unserer hochwertigen Küchen
mit Elektrogeräten und Zubehör

· Erstellung von Installationsplänen
· Kontrolle der Lieferanten AB

Für unseren Standort KB-Meineringhausen suchen wir Sie in Voll- oder
Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt! www.moebelkreis.de/karrierre

Wir stellen ein:
Küchenprofi (m/w/d)

Dann rufen Sie jetzt einfach direkt an!
Christoph Klug: 05631 / 9587-46

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co.
Ausstattungshaus KG
z.Hd. Christoph Klug
Sachsenhäuser Straße 18
34497 Korbach-Meineringhausen
oder per Mail an bewerbung@moebelkreis.de

Haben wir Ihr
Interesse geweckt?

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Dein Berufsstart mit Perspektive!
Bewirb Dich jetzt und
sichere Dir Deinen perfekten
Ausbildungsplatz!
Alle Infos zur Ausbildung und Deinen Vorteilen
unter www.moebelkreis.de/karriere

Ausbildung ab September 2022
Küchen-Planungs-Profi
Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und
Umzugsservice (m/w/d)

GESUNDHEIT HAT
VIELE GESICHTER

Herzlich willkommen in unseremTeam!
Wir suchen ab sofort in BadWildungen für unsere Standorte:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

recruiting.kbservice@asklepios.com – www.asklepios.com

Mitarbeiter
Reinigung (w/m/d)
In Teilzeit / Vollzeit

Asklepios Service Reinigung GmbH
Frau AnjaWieland
05621/7044240

Servicemitarbeiter
Gastronomie (w/m/d)
In Teilzeit / Vollzeit

Asklepios Service Hotellerie GmbH
Frau Andrea Michel
05621/7952370

caritasArbeitsplatz

Wir haben neue Stellenangebote für Sie:

 Präsenzkraft (m/w/d) für das Seniorenzentrum
St. Josef in Hallenberg in Teilzeit

 Pflegefachkraft / Pflegehilfskraft (m/w/d) für das
Seniorenzentrum St. Josef in Hallenberg

 Mitarbeiter (m/w/d) für den Service in der Mutter-
Kind-Klinik Talitha in Teilzeit

 Pädagogische Fachkraft (m/w/d) in der Mutter-
Kind-Klinik Talitha in Teilzeit

Sie sind interessiert? Dann besuchen Sie unsere Homepage
www.caritas-brilon.de, unter „Arbeitsplatz Caritas“ finden Sie
unsere Jobbörse.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Caritasverband Brilon e. V.
Scharfenberger Straße 19
59929 Brilon
Tel. 02961 97190
www.caritas-brilon.de ZAHNT ECHN I K E R (m/w/d) gesucht.

Studio für Zahntechnik • Nordstr. 12 • 34549 Edertal
E-Mail: bewerbung-sfz@web.de •Tel. 0173/5110288

Die ausführliche Stellenbeschreibung
finden Sie unter der ID-Nummer 55677
im Karriereportal auf karriere.vitos.de.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Fragen beantwortet Ihnen gerne
der Leiter der Bauabteilung,
JoachimKleinberg,
Tel. 06456-91-226.

Vitos Haina stellt zum nächstmöglichen
Zeitpunkt ein:

Bauzeichner (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung
finden Sie unter der ID-Nummer 55586
im Karriereportal auf karriere.vitos.de.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Fragen beantwortet Ihnen gerne
der Leiter der Bauabteilung,
JoachimKleinberg,
Tel. 06456-91-226.

Vitos Haina bietet ab dem 1. August 2022:

Ausbildung zum
Bauzeichner (m/w/d)

Malerfacharbeiter/Auszubildende (m/w/d)

Wir suchen für unser Team - ab April oder Mai 2022

Mitarbeiter (m/w/d) Vollzeit, Teilzeit und Minijob
für Service und Küche auf unseren Fahrgastschiffen

Bei Voll- oder Teilzeit ist eine ganzjährige Beschäftigung
trotz Saisonbetrieb möglich

Bei Interesse melden sie sich bitte unter der
Telefonnummer 05623/5415

Personenschiffahrt Edersee GmbH & Co. Betriebs KG
Ederseerandstr. 8 b, 34513 Waldeck

Die Edersee Marketing GmbH sucht Mitarbeiter für den

"Gästeservice in der Tourist-Info auf der Staumauer (m/w/d)"

auf 450 €-Basis zum Saisonbeginn 2022, überwiegend für die
Wochenenden. Wir bieten ein zunächst saisonales Arbeitsverhält-
nis von April bis Oktober 2022 mit 6-7 Arbeitstagen pro Monat und
festen Arbeitszeiten sowie eine Option auf Verlängerung der Tätig-
keit im neuen Besucherzentrum Edersee.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2022 ausschließ-
lich per E-Mail an: karriere@edersee.com

Mehr Infos unter:
www.edersee.com/service/jobs

Edersee Marketing GmbH
Hemfurther Straße 14 | 34549

Reinigungskraft gesucht. Gewerb-
lich, 20 Stunden im Monat. #
0173-5941800

Zukunft in Kinderhände –

mit einem Testament helfen

Das Deutsche Kinderhilfswerk e.V. setzt sich deutsch-

landweit für die Belange von Kindern und deren Rech-

te ein. Mit Ihrem Testament können Sie unsere Arbeit

unterstützen. Informationen erhalten Sie von
Cornelia Teichmann unter Tel. 030 / 30 86 93 - 23
oder per E-Mail: teichmann@dkhw.de

www.dkhw.de

Anzeigen in Ihrer
Tageszeitung sind eine

wirkungsvolle
Werbemöglichkeit.



ANZEIGEN

Automobilgesellschaft WahlmbH&Co. KG*
Briloner Landstraße72, 34497Korbach, Tel. +49 (0)56319795-0, bmw.korbach@wahl-group.de
Röddenauer Straße14, 35066Frankenberg (Eder), Tel. +49 (0)64515001-0, bmw.frankenberg@wahl-group.de
Möhnestraße47, 59929Brilon, Tel. +49 (0)29619626-0, bmw.brilon@wahl-group.de

BMW und die WAHL-GROUP stehen für Innovation, Leistung und
Leidenschaft. Diese Werte kennzeichnen nicht nur unsere Automobile,
sondern auch unsere Mitarbeiter. Gestalten Sie mit uns heute ein Stück von
Morgen und starten Sie bei uns durch. Wir suchen Sie als

KFZ-MECHATRONIKER (m/w/d)
zum schnellstmöglichen Zeitpunkt in unserer BMW Filiale in Korbach.

Wir bieten Ihnen eine gesicherte Position in einem topmotivierten
Team, vielseitige Tätigkeiten, zahlreiche Entwicklungsmöglichkeiten und
attraktive Arbeitsbedingungen. Starten Sie mit uns durch in Richtung Zukunft.

Das erwartet Sie:
- Wartungen, Inspektionen und Reparaturen
- Geregelte Arbeitszeiten
- Pünktliche tarifliche Entlohnung
- Bezahlter Jahresurlaub von 30 Tagen
- Weiterbildungsmöglichkeiten u.v.m.

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung zum KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
- Führerscheinklasse B
- Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen
- Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft

Haben wir Ihre Neugier geweckt? Dann geben Sie Gas und senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung an Automobilgesellschaft Wahl mbH & Co.
KG, Briloner Landstraße 72, 34497 Korbach oder per E-Mail
an bewerbung.bmw.korbach@wahl-group.de.

AUFGEPASST !!!
Werbewochen bei Firma Stieb ‐ Kassel
Dach‐ und Fassadensanierung, auch Dachreparaturen,
Dachbeschichtung, Flachdachsanierung, Innenausbau,

Fachwerkrenovierung und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs.

Gerne erstellenwir Ihnen ein kostenloses,
unverbindliches Angebot vor Ort.

Mobil 0172 ‐ 5625766 oder Büro 0561 ‐ 51058961
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Firma Stieb

Premium Rhone-Kreuzfahrt
MSAmadeusProvencemitHelmutZierl und
NickWilder*
*vorbehaltlich kurzfristiger Absage für Auftritte
in Rundfunk und TV
30.03.- 07.04.22 p. P. im DZ ab 1.309,– €
Ausflugsprogramm p. P. 199,– €

Traumurlaub am Gardasee
****Majestic Palace, HP, Ausflüge,
Schifffahrt, Weinverkostung…
13.04.- 21.04.2022 p. P. im DZ 879,– €

Dresden Dixieland-Festival u. v. m.
20.05.–22.05.22 p. P. im DZ 245,– €

Lübeck mit Wismar und Schwerin
****Hotel Park Inn und Schifffahrt
05.06.–08.06.22 p. P. im DZ 408,– €

Musical Robin Hood Fulda
Weltpremiere mit Chris de Burgh und
Dennis Martin, Maritim Hotel mit HP
und Eintritt zumMusical...
12.06.–13.06.22 p. P. im DZ 220,– €

Rügen - Sonne, Strand, Meer
IFA Rügenmit HP und tollen Ausflügen,
Kap-Arkona-Bahn,
Aufpreis – Störtebeker Festspiele
25.06.–02.07.22 p. P. im DZ 780,– €

Wunderschönes Kaunertal
Land der Berge ****Kirchenwirt mit HP,
Ausflüge, Wanderungen
10.07.-17.07.22 p. P. im DZ 780,– €

Reisen ist die Sehnsucht
nach dem Leben

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Stellengesuche

Brauchen Sie Hilfe bei
Garten- u. Renovierungsarbeiten,
Umzüge, Entrümpelung,
Tel. 0152 59932402

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de - Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Bekanntschaften

Elisabeth, 74 J.,warmherz.Witwe, vollkom-
men ungebunden. Bin gerne häuslich, mag
Musik, Handarbeiten u. liebe die gute deut-
sche Küche. In m. Herzen ist noch ein Platz
frei, für einenMann,deresehrl.mitmirmeint.
Mit großer Fürsorge wäre ich immer für Sie
da.RufenSieüb.PVan, ichwürdeSieglück-
lichmachen.Tel. 0176-34498648

Judith, 64 J.,mit schöner weibl. Figur u. viel
Liebe imHerzen.Bin eine saubereHausfrau,
gute Köchin, fahre gerne Auto (auch nachts
u. längere Strecken). Nach der Trauerzeit
möchte ich jetzt die schlimmeEinsamkeit be-
enden.Ein einsamerMannbis 75 J.wäreder
Richtige fürmich, rufen Sie üb. PV an.
Tel. 0176-47603082

Ich,Traudel, 69J.,habedieEinsamkeit end-
gültig satt. Bin Naturliebhaberin, eine saube-
re Hausfrau u. hervorrag. Köchin, mit etwas
vollbus. Figur. Als Witwe suche ich einen
ebenso einsamen Witwer, mit dem ich zus.
sein darf. Ich bin bestimmt eine gute Part-
nerin. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

GmbH & Co. KG
Herrn Michael Pfeiffer
Mittelhöfer Straße 3–5
34587 Felsberg-Gensungen
bewerbung@blecher.eu
www.blecher.eu

Wir suchen zum nächstmöglichen
Termin für unsere Niederlassung
in Bad Wildungen
je einen Mitarbeiter in
nachfolgender Position:

• Lagermitarbeiter
(m/w/d)

Senden Sie bitte Ihre
aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:

Lust auf frische Luft
und nette Kunden?

Für die kommende Saison suchen wir
in Bad Arolsen und Bad Wildungen
engagierte Mitarbeiter/innen für den
Verkauf unserer frischen Produkte.

Tel.: 05641 750340
bmenke@menke-obstbau.de

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau
verstanden haben.

Kleingedrucktes,
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de

Stellenangebote

Als mittelständisches Familienunternehmen produzieren wir
Kunststoffartikel nach Vorgabe unserer Kunden, aber auch eigene
Produkte. Unsere Entwicklungskompetenz sowie der eigene
Formenbau ermöglichen im Spritzgießbereich komplexe und
kundenorientierte Lösungen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Mitarbeiter/-in
im Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Auftragserfassung
• Kundenbetreuung
• Preisermittlung
• Erfassung und Pflege von Stammdaten
• Sonst. allgemeine Vertriebstätigkeiten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung
• Teamfähigkeit
• Selbstständige, engagierte und verantwortungsbewusste
Arbeitsweise

• Lösungsorientiertes Arbeiten
• Gute Kenntnisse in Word und Excel
• Flexibilität

Wir bieten:
• Teilzeitstelle ab 30 Stunden/Woche
• Ein engagiertes und dynamisches Team
• Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Freiräume für eigenverantwortliches Handeln durch
selbstständige Arbeitsweise

• Flexible Arbeitszeiten nach Absprache

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen,
bevorzugt per E-Mail, an:
Metak GmbH & Co. KG
Herr Karl-Heinz Derx
Kreuzstraße 1
35099 Burgwald
kderx@metak.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir:

Mitarbeiter Produktion
(m/w/d), Voll- oder Teilzeit

Bewerbungen schriftlich per Mail oder Post an:
KaMoTec GmbH | Weiferweg 12 | 59969 Hallenberg
Tel: 02984/9200-0 | E-Mail: info@kamotec.de

www.kinder-suchen-stifter.de

Das Leben ist begrenzt.
Ihre Hilfe nicht.
Ein Vermächtnis zugunsten von ärzte ohne grenzen schenkt
Menschen weltweit neue Hoffnung. Wir informieren Sie gerne.
Schicken Sie einfach diese Anzeige an:

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin



St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
10.99

Würzburger Hofbräu
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
14.99

Veldensteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
15.99- 21 %

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
18.49

Hofbräuhaus Helles
Vollbier
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

3.99

+ Blechschild
GRATIS!

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
18.99 + 2 Flaschen

GRATIS!

- 34%

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,36 €

2.99
3.49

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

4.99
- 23%

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

3.99
4.49

Bad Brückenauer
Schorle
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
8.99

Paulaner Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
- 20%

Freixenet
Mederano
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
3.99

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 2,99 €

2.99
- 30%

Malfy
Gin
Rosa, Con Limone, 41 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 28,56 €

19.99
- 20%

Chivas Regal
Blended Scotch Whisky,
12 Years, 40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 29,99 €

20.99
24.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
0.69

Lillet Blanc,
Rosé
17 %,
0,75 l -Flasche,
1 l = 15,99 €

11.99
13.99

Zero NEU im
Sortiment!

Entspricht einem Kastenpreis von 15.45 €

LOKALES

Kalhöfer bleibt
Vorsitzender

Kreisfeuerwehrverband mit neuem Vorstand
Ortsteil, im Dezember wurde
sie zur Geschäftsführerin des
Bezirksfeuerwehrverbands
Kurhessen-Waldeck gewählt,
dem seitdem Gerhard Bieder-
bick vorsteht. Nach Ausbil-
dung und Dualem Studium
bei der Kreisverwaltung ar-
beitet sie wie ihr Vorgänger
im Fachdienst Rettungs-
dienst, Brand- und Katastro-
phenschutz.
Corinna Jahndel über-

nimmt das Presseamt von
Günter Radtke. Die 44-Jährige
ist in der Korbacher Einsatz-
abteilung aktiv und bringt Er-
fahrungen als Medienberate-
rin mit.
Dem Vorstand gehört zu-

dem kraft Amtes Kreisbrand-
inspektor Gerhard Bieder-
bick an, Dr. Christoph Welt-
ecke vertritt den Landes- und
den Deutschen Feuerwehr-
verband.
Von den entsprechenden

Unterabteilungen gewählt
wurden Kreisjugendfeuer-
wehrwart Markus Potthoff,
der Sprecher der Kinderfeuer-
wehren Uwe Schaumburg
und der Kreisstabführer – als
Vertreter der Feuerwehrmu-
siker folgt dabei Christoph
Jarkow auf Christian Engel-
bracht.
Neben den stimmberech-

tigten Delegierten verfolgten
rund 200 Gäste die Versamm-
lung per Live-Stream. Das
vom Team um Markus Pott-
hof geregelte Online-Format
kam gut an. red

Waldeck-Frankenberg – Bei der
digitalen Versammlung des
Kreisfeuerwehrverbandes ha-
ben hundert Wahlberechtig-
te ihre Stimme zur Wahl des
Vorsitzenden abgegeben und
alle hundert entfielen auf
GordonKalhöfer. ZehnMona-
te nachdem der Bad Arolser
bei einer Nachwahl die Positi-
on übernommen hat, spra-
chen die Delegierten ihm da-
mit bei den turnusgemäßen
Wahlen des Vorstands das
Vertrauen aus.
Kreisbrandinspektor Ger-

hard Biederbick betonte als
Wahlleiter, dass die Online-
Abstimmung das Wahlge-
heimnis sicherte. Enthaltun-
gen und Gegenstimmen gab
es nur vereinzelt.
Einstimmig wiedergewählt

wurden Kalhöfers Stellvertre-
ter Bernhard Holzapfel aus
Röddenau und Jürgen Querl
aus Willingen, ebenso Kas-
senwart Uwe Wilke aus Kül-
te. Über Ergebnisse nahe der
100 Prozent konnten sich der
wiedergewählte Sozialwart
Eberhard Henkelmann aus
Külte und die neue Pressew-
artin Corinna Jahndel aus
Korbach freuen. Ebenfalls
neu im Amt ist die mit 100
Prozent gewählte Geschäfts-
führerin Katrin Fieseler aus
Ottlar.
Die 24-Jährige folgt auf

Erich Fischer, der das Amt
seit 2006 innehatte. Sie ist
seit 2014 Mitglied der Ein-
satzabteilung im Diemelseer

Vorstand mit einigen neuen Gesichtern: (von links) Bernhard
Holzapfel, Christoph Jarkow, Katrin Fieseler, Corinna Jahn-
del, Gordon Kalhöfer, Jürger Querl, Uwe Wilke, Eberhard
Henkelmann und Uwe Schaumburg sowie der Erste Kreis-
beigeordnete Karl-Friedrich Frese. FOTOS: WILHELM FIGGE

Geopark bildet neue
Führer aus

Team Marsberg/Diemelsee hat Verstärkung

Die Zertifizierung beinhaltet
eine theoretische Prüfung,
zudem müssen die Teilneh-
mer eine vier- bis fünfstündi-
ge naturkundliche Führung
planen und unter fachlichen
sowie didaktischen Gesichts-
punkten vorstellen. Diese
Prüfungswanderungen wer-
den der Öffentlichkeit in der
diesjährigen Wandersaison
angeboten.
Führungs- und Veranstal-

tungstermine werden in Kür-
ze im Geopark-Veranstal-
tungskalender veröffentlicht,
der über das Geopark-Pro-
jektbüro in Korbach oder on-
line unter geopark-grenzwel-
ten.de erhältlich ist. red

Waldeck-Frankenberg – Das
Team des Nationalen Geo-
parks GrenzWelten in der Re-
gion Marsberg/Diemelsee hat
Verstärkung bekommen. Hei-
nerDuppelfeld ausWestheim,
Michael Hefer aus Padberg
undManfredPauly ausNieder-
marsberg haben ihre Prüfung
als Geoparkführer nach den
Geopark-Richtlinien abgelegt.
Mit ihrer Zertifizierung en-

dete eine rund einjährige Aus-
bildung. Neben der Theorie
gab es unter Beachtung der
Coronaregeln zahlreiche Ex-
kursionen. Die Exkursionen
wurden durch ortskundige
Wissenschaftler und erfahre-
ne Geoparkführer begleitet.

Die neuen Geoparkführer in der „weißen Kuhle“ Marsberg: (v.
l.) Malte Paul (Geograph und Mitarbeiter des Geoparks
GrenzWelten), Michael Hefer, Manfred Pauly, Heiner Dup-
pelfeld, Ausbilder Gerd Rosenkranz und Horst Frese (Koor-
dinator der Geoparkführer, Düdinghausen). Für das Bild
wurden die Masken abgenommen. FOTO: GEOPARK GRENZWELTEN/PR


